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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TSV Sachsenhausen 1857 II : TV 1875 Sindlingen II 
Freitag, 23.02.2024, 19:45 Uhr

9:7 Auswärtssieg in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 für den 
TV 1875 Sindlingen II

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Heldt / Geretshauser nach 3
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TV 1875 Sindlingen II im Match der Herren 1.
Kreisklasse Gr. 2 einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TSV Sachsenhausen
1857 II, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:34) hinnehmen musste.
Matchwinner war an diesem Tag Klaus-Dieter Heldt, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 12.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:14.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Prahse / Kedzierski
gegen Pöcker / Beck. Das Doppel zwischen Monjau / Wolf und Heldt / Geretshauser endete
dagegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Bis in den letzten Durchgang ging das
Doppel zwischen Reimers / Steill und Seaton / Kastner, das Reimers / Steill letztendlich für sich auf
der Habenseite entscheiden konnten. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Reimers / Steill zu Ende ging. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Fünf Sätze lang
hingegen beharkten sich Raoul Peter Prahse und Andreas Pöcker, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen
eingeschätzten Spiel perfekt machte. Hierbei überließ Prahse seinem Gegner im ersten Satz nicht
mal einen Punktgewinn. Ohne Satzgewinn für Szymon Kedzierski verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Klaus-Dieter Heldt. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging es
beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Genügend
spielerische Mittel hatte daraufhin Tilo Monjau letztlich parat, um Ina Kastner zu distanzieren, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Keinen Punkt beisteuern konnte Matthias Wolf im
Spiel gegen Klaus Geretshauser, das 0:3 verloren ging. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Wolfgang Reimers hatte seine Gegnerin Jessica Beck beim klaren 11:8, 11:6, 11:3 recht sicher im
Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte danach Thomas Steill das Match gegen
Benjamin Seaton und gewann 3:1. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Raoul Peter Prahse bei der unterm Strich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Klaus-Dieter Heldt. Das musste man neidlos anerkennen. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Prahse nun bei 4:17, während Heldt bislang
10 Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat. Leider musste Szymon Kedzierski derweil sein
Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TV 1875 Sindlingen II. Tilo Monjau
bekam es nun mit Klaus Geretshauser zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch,
den Tilo Monjau am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Mittlerweile stand es damit 6:6. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ
Matthias Wolf in seinem Einzel gegen Ina Kastner etwas die Form und am Ende musste er ihrer
Gegnerin doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Gekämpft bis zum Schluss hatte
nachfolgend Wolfgang Reimers in der Begegnung gegen Benjamin Seaton, musste jedoch trotzdem
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ein 2:3 unterschreiben, so dass Reimers seine Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz der TTR-
Werte innehatte, letztendlich überraschend nicht bestätigen konnte. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Seaton mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins
Ziel brachte. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Thomas Steill sein Match gegen
Jessica Beck noch mit 6:11, 7:11, 11:5, 11:4, 11:7. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 4:12 für Steill und 0:3 für Beck seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Leider mussten
Prahse / Kedzierski im Anschluss ihr Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den
TV 1875 Sindlingen II. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Sachsenhausen 1857 II nun ein Punktekonto von 2:22
Punkten auf, während der TV 1875 Sindlingen II vor dem nächsten Spiel, das am 01.03.2024 gegen
den TV 1874 Bergen-Enkheim V ansteht, 10:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des
TSV Sachsenhausen 1857 II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.02.2024 gegen die
TSG Oberrad VI.

 Statistik:
 TSV Sachsenhausen 1857 II

Doppel: Prahse / Kedzierski 1:1, Monjau / Wolf 0:1, Reimers / Steill 1:0 
Einzel: R. Prahse 0:2, S. Kedzierski 0:2, T. Monjau 2:0, M. Wolf 0:2, W. Reimers 1:1, T. Steill 2:0 

 TV 1875 Sindlingen II
Doppel: Heldt / Geretshauser 2:0, Pöcker / Beck 0:1, Seaton / Kastner 0:1 
Einzel: K. Heldt 2:0, A. Pöcker 2:0, K. Geretshauser 1:1, I. Kastner 1:1, B. Seaton 1:1, J. Beck 0:2


